Hallenerneuerung beim RV Sintfeld 

Der in die Jahre gekommene Reithallenboden beim RV Sintfeld wurde mit ganz viel Eigenleistung der Mitglieder über die letzten 3 Wochen erneuert; nicht nur, dass er mittlerweile als Nährboden für Champignons und andere Pflanzen diente, sondern er war auch zu einem Sicherheitsrisiko bei der  täglichen Nutzung geworden. Selbiges galt für die alte Bande, die seit dem Bau der Reithalle ( in den 80ern ) auch gelitten hat. 

Nachdem es bereits so aussah, dass aufgrund der Beschaffenheit  des Bodens, der Springunterricht über die Wintersaison ausfallen müsste, war man sich im Vorstand bewusst, daß dringend etwas passieren musste. 

Die Bauarbeiten begannen am 11. Oktober. Zunächst wurde die alte Hallenbande aus Holzlatten abgerissen , dann wurde der alte Boden mit Frontlader und Baggerschaufel abgetragen. Das Einbringen des neuen Bodens übernahm eine Fachfirma; es wurde ein Ziegelbrechsandgemisch zum Höhenausgleich  mit Hilfe von lasergesteuerten Maschinen , sowie eine Trenn -und eine Tretschicht eingebracht. 

Die Tretschicht besteht aus einem speziellen Sand – Vliesgemisch, das die Feuchtigkeit besser speichert ; das A und O bei solchen Böden ist die Pflege und die Bewässerung. 

Am 20.Oktober konnte damit begonnen werden, die neue Bande aus Holzplatten einzubringen; die Bande ist jetzt bis unten hin geschlossen, was zum Einen eine erhöhte Sicherheit für Mensch und Tier darstellt, zum Anderen auch einen vereinfachten Ablauf bei der Bahnpflege bewirkt.  Der RV Sintfeld hat all diese Umbauten, bis auf die Einbringung des neuen Bodens, in Eigenarbeit geleistet. ( rund 100 Arbeitsstunden haben die Mitglieder mit dem Umbau der Halle zu gebracht) 
Am 30.10.  gegen 17:00 Uhr konnte die Halle zum Reiten, zur Freude aller, wieder freigegeben werden. 

